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592 Berhalten der grünen Zarben. 


B. Beim Erhien anf der Kohle. 

Ter Grünjpan, das Bremer und Braunihwei 
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Tas Rinmannide Grün giebt mit Borar eine blan 

-  Berle. 

Das Mangangrün wird in ber Rebuctionsflamm 
mißfärbig. B 






































































































































